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Informelle Partizipations-
prozesse sind fester 
Bestandteil des 
Instrumentariums und der 
Kultur in der 
Stadtverwaltung.
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Kooperation und Partizipation entsprechen dem 

Grundverständnis des Stadtrats

«Die Stadt Zürich engagiert sich partnerschaftlich in vielfältigen Kooperationen. Sie handelt 

im Verbund mit anderen öffentlichen Körperschaften, mit privaten Unternehmen und 

Nichtregierungs-organisationen sowie mit Gruppen der Stadtbevölkerung oder mit 

Grundeigentümerinnen und Grundeigentümern – und dies im Interesse von Lösungen, die 

allen Beteiligten Gewinn bringen.» 

(aus Strategien Zürich 2035)
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Vielfältiger Nutzen informeller Partizipationsprozesse

 Qualität von Lösungen verbessern, bessere Resultate 

durch Einbezug von lokalem Wissen

 Möglichkeit zum Einbezug von Zielgruppen, die von 

demokratischen Prozessen ausgeschlossen sind (z.B. 

Kinder, Jugendliche und Ausländerinnen und Ausländer) 

 Akzeptanz und Legitimität von Entscheidungen erhöhen, 

Vermindern des Risikos von Rekursen/Beschwerden

 Betroffene zu Beteiligten machen, Verantwortungsgefühl 

und Engagement stärken 

 Gegenseitige Lernprozesse auslösen, Planungen 

transparenter machen, Vertrauen aufbauen
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Informelle Partizipationsprozesse in praktisch allen 

Bereichen des Verwaltungshandelns

Mitwirken an Zürichs Zukunft (www.stadt-zuerich.ch/mitwirken)
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Beispiel 1: Zentrum Affoltern – mit Planungswerkstadt  
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Beispiel 2: Altersstrategie – mit Online-Mitwirkung

– Rund 1200 Beiträge

– 180 Kommentare
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Strategie Smart City Zürich (2019)

Basierend auf der Dachstrategie «Strategien Zürich 2035»

Vier Kernelemente:

– Zukunftsformen der integrierten öffentlichen 

Mobilität erlebbar machen

– Digitale Stadt realisieren

– Smarte Partizipation erproben

– Innovations-Instrumente etablieren
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Strategieschwerpunkt «Smarte Partizipation erproben»

Teilprojekt «Toolbox E-Partizipation»: Leitung Organisation und Informatik Zürich

Ziele Teilprojekt «Toolbox E-Partizipation»: 

 Eine Applikation für den digitalen Einbezug und die 

digitale Mitwirkung von Anspruchsgruppen zur 

Verfügung stellen.

 Damit soll erreicht werden, dass nicht alle 

Dienstabteilungen und Organisationen solche 

Applikationen individuell testen und einkaufen 

müssen.
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Schritt 1: Verschiedene Umsetzungsvarianten geprüft

Variante Beurteilung

1 Proprietäre Software eines Anbieters
Gesamtlösung: Alles aus einer Hand

 Grosse Abhängigkeit, fehlende Transparenz, 

weniger dynamisch

2 «Open-Source-Software»
Mit Wahlfreiheit bezüglich Partnerunternehmen

 Wahlfreiheit, transparent, innovationsoffener

3 Verschiedene Anbietende mit Zertifizierung
Anbietende können ihre Lösungen zertifizieren

 Langfristige Innovationssicherheit

 Anbietenden Handling aufwendig

4 Nur städtische Richtlinien für die Wahl von 

Anbietenden
Hilfestellung bei Auswahl und Durchführung

 Ungenügende Integration, Wildwuchs an 

Lösungen
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Schritt 2: Marktanalyse Open-Source-Lösungen

Decidim mit der grössten Überzeugungskraft 
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Umfassender Baukasten für digitale Partizipation 

Vorschläge / 
Ideensammlung

Debatten 
führen

Komponenten 
in Decidim
(nicht ab-

schliessend)

Partizipative 
Budgets

Informations-
seiten / Blogs

Veranstaltungen 
/ Meetings

Umfragen 
erstellen

Umfassende weitere Funktionen:

– Kommentieren / Beantworten

– Unterstützen / Liken

– Einbinden von Bildern und Videos

– Karte: Verortung von Ideen und Veranstaltungen

– IFrame: Einbinden anderer Websites 

– Newsletterfunktion

– Benachrichtigungen: personalisierte 

Informationen zu interessanten Inhalten
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Dynamische Weiterentwicklung

durch eine weltweite Community
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Aufbau der eigenen Plattform 

Mitwirken an Zürichs Zukunft!

– Städtisches CD/CI implementiert 

Nutzende nehmen Plattform so eindeutig als Stadt 

Zürich wahr -> Stichwort Vertrauen

– «Mein Konto» integriert

Dadurch drei verschiedene Zugänge: 

 nicht registriert, als Gast

 mit Decidim-Account

 mit «Mein Konto», über den Einstieg zu den 

Online-Services der Stadt Zürich

– Informationssicherheit und Datenschutz geprüft

ISDS-Prozess durchlaufen, Datenschutzkonzept 

erarbeitet, Sicherheitsaudit ausstehend 

15

Decidim

Webauftritt
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Erproben I

Mitwirkungsprozess Mobilität und Stadträume 2050 (Tiefbauamt Zürich)

In drei Online-Mitwirkungs-formaten wurden die 

Städterinnen und Städter dazu eingeladen, Ihre 

Meinungen zu äussern und neue Ideen zu teilen.

Quelle: https://www.stadt-zuerich.ch/stadtraum2050

https://www.stadt-zuerich.ch/stadtraum2050
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Erproben II

Die Stadtidee: Das erste stadtweite partizipative Budget

– Ideen, die sich mit 1000 bis höchstens 9999 Franken 

realisieren lassen

- und die sich mit den Themen «Klima und Umwelt» 

oder «Kinder und Jugendliche» auseinandersetzen.

– Dafür standen 540'000 Franken zur Verfügung.
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Die Jury: Die Bevölkerung

Die Stadtidee: Das erste stadtweite partizipative Budget

– 167 Projektideen wurden auf die 

Plattform hochgeladen.

– Die Bevölkerung konnte Online ihre 

Stimme abgeben.

– 61 Sieger-Projekte konnten finanziert 

werden und werden nun umgesetzt.

AbstimmungProjektideen
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Rückmeldungen aus den Pilotprojekten: 

– Die Benutzung ist relativ einfach, funktioniert auch gut auf dem Mobile. 

– Coaching und Unterstützung für die technische Anwendung der Software 

ist auch in Zukunft unabdingbar. 

– Die Seiten der Partizipationsprozesse wirken aufgrund vieler 

Informationen zum Teil unübersichtlich. Wo kann ich mitmachen?

– Im Admin-Bereich gibt es viele Einstellungen zu berücksichtigen. 

Anleitungen für die Prozessverantwortlichen wären hilfreich. 
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Testumgebung

Tests bei neuen Releases 

und Weiterentwicklungen 

Sandkasten für die 

Prozessverantwortlichen 

(Testprozesse) 

Ausführliche Anleitungen für 

Prozessverantwortliche
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Umsetzungsplanung

Vom Erproben zum definitiven Betrieb 

Plattform steht 

für weitere 

Prozesse zur 

Verfügung

Mobilität und 

Stadträume 

2050

Stadtidee

Pilotprozess 1

Pilotprozess 2

Quelle: Organisation und Informatik Zürich 

https://www.stadt-zuerich.ch/fd/de/index/das_departement/organisation/oiz.html
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Ausblick: Portal für die informellen Mitwirkungsprozesse

Bedingt Weiterentwicklung der Plattform «Mitwirken an Zürichs Zukunft»

– Zentraler Zugang zur Mitwirkung in 

städtischen Projekten und Prozessen

– gebündelt an einem Ort sämtliche Angaben 

zu laufenden und abgeschlossen informellen 

Mitwirkungsprozessen der Stadt Zürich

– Weiterentwicklung zur Strukturierung der 

Mitwirkungsverfahren nötig (im Decidim-

Standard nicht möglich). 
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Smarte Partizipation erproben 

– Co-Creation realisieren!

Herzlichen Dank! 


